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amme der Danziger Zeitung. 
— 2 15. Juni, un Abende 


einem Bedürfniß der Berliner Wähler; ſein Mit⸗ 
gliederverzeichniß repräſentire einen großen Theil 
der Intelligenz der Hauptſtadt. Reduer habe mit 
ſeinen parlamentariſchen Genoſſen dies Bedürfniß 
Berus gefühlt, weil ſie insgeſammt zu ſehr mit 
Berufsarbeiten überladen ſeien, und er könne dem 
Verein deshalb auch nur eine geringe perſönliche 
Betheiligung in Ausſicht ſtellen; während der par⸗ 


kürzlich hier eingetroffene in England für den 
Throufolger gebaute Dampfyacht, die „Slaw⸗ 
janka“, ein wahres Juwel des nautiſchen Sports, 
das zierliche Schiff ift 50 Fuß olg 7 5 5 breit, 
auf das Bequemſte eingerichtet, ſoll dabel 22 See⸗ 
meilen die Stunde machen und 20,000 Rubel ge⸗ 
koſtet haben. Das für die Thronfolgerin beſtimmte 
Pendant zu dieſem Liliputfahrzeug iſt noch auf der 
engliſchen Werft im Bau, wird in denſelben Ver⸗ 
hältniſſen ausgeführt und ſoll den Namen 
„Zarewua“ erhalten. 


Vermiſchtes. 

— Ueber eine Van Prinzeſſin wird aus 
London geſchrieben: „Bekanntlich hatte die Gemahlin 
des Mor dpeter Napoleon — Victor Noir'ſchen 
Andenlens — nach dem Sturze des Kaiſerreichs ein 
Modiſtengeſchäft hier in Bondſtreet eröffnet, und da⸗ 
durch ihre Familie ernährt. Das Geſchäft ſcheint 
jedoch nicht fo gut, wie das ihrer Couſine in Cbisle⸗ 
burſt⸗Woolwich zu gehen, und fie verſuchte daher in 
den letzten Tagen mit ihren Möbeln und Bildern 
aus zukneifen, nachdem Peter bereits etwas früher ſich 
entfernt hatte, vielleicht um in irgend einem Departe⸗ 
ment als Candidat für die Kammer aufzutreten. Es 
bewilligte das Gericht einen Einbaltsbefebl 
welchen der Frau Modiſtin Prinzeſſin Juſtine Eleanor 
Nena Peter Napoleon Bonaparte verboten wird, ihre 
Mobilien ꝛc. aus ihrem Haufe zu entfernen. Weshalb 
bezahlt die Exkaiſerin nicht für ihre unglückliche 
Verwandte?“ 


Boͤrſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


ſeien bereit geweſen, für den nationalen Staat 
u; au 977 eg 97175 . Frage au 
erlin, 15. Juni. Der Handelsminifter entſcheiden, jo ſei die Uebereinſtimmung leicht: 

hat — Eiſenbahnverwaltungen er Be kämen aber auch nur zwei Fragen zuſammen, ſo 
dom II. Juni die mit dem 1. August eintretende entſtände ſofort Verwlrrung. Bald heiße es. 
Erhöhung der Eiſenbahn⸗Gütertarife um 20 „die liberale Sache werde verrathen, bald 
zur Kenntniß gebracht. die nationale. Redner giebt hierauf eine 
ten, 15. Juni. Gutem Vernehmen nach kurz gefaßte Geſchichte der Beſtrebungen der 

in der Keichskriegsminiſter v. Kuhn auf wieder- national⸗liberalen Partei ſeit 1866 und betont, daß lamentariſchen Seſſionen werde er ganz felern 
boltes Geſuch ſeines Postens enthoben. Der dieſel be, trotz etwa begangener Fehler im entfchei- müſſen. Er beklagte es, daß bei den Wahlen, wo 
Statthalter von Böhmen, Baron Koller, iſt zum denden Augenblicke ſtets den richtigen Takt be. die Zahlen und nicht die 3 entſcheide, die 
Keichskriegsminiſter ernannt. ? wiefen habe. Sie habe — ein feltenes BVeifpiel| Vertreter der letzteren in Berlin nicht Immer an- 
Kopenhagen, 15. Juni. Das Geſammt⸗ in der Geſchichte — nie nach der Regierungsmacht ſtändig behandelt worden ſelen; fo ſei die Per⸗ 
miniſterium aab feine Demiſſion. Der König hat * noch en agel A Aer 5 fee ri her 910 3 
1 abe im gegebenen alle ſelbſt das comjer- |}e nicht von den rern derſelben) ſtets zu⸗ 
— — vative Miniſterium unterſtützt, weil ſie das] rückgewieſen worden. Die Aufgabe des Vereins 
Vaterland über die Macht ſtelle. Jeder ſei nicht, die Wahlen zu leiten, ſondern dem 
Bürger ſei berufen, an den großen Aufgaben] Baterlande au dienen; die nächſte practiſche 
mitzuwirken, und die national⸗liberale Partei habe ze werde in einigen Jahren gemacht werden. — 
bei den letzten Wahlen die Ab anf er der Nation] Der Vorſitzende theilt darauf mit, daß der Verein 
erfahren. Redner gebe nichts auf Prophezeiungen augenblicklich 450 Mitglieder zählt. Er fordert 
in der Politik und beim Wetter; er wolle ſich des⸗ zu weiteren Beitrittserklärungen auf, erſucht den 
halb jeder Vorausſage enthalten, doch pe man) Vorſtand, ſich durch Cooptation zu verſtärken und 
für die Zukunft nicht das geſteckte Ziel aus den one die ere von Vertrauensmännern für 
Augen verlieren. Es ſei unwahr, daß die Partei die einzelnen Bezirke NE hlerzu perſönliche 
als ſolche zu groß ſei; man ſolle nur an Stelle Meldungen ſich erbittend. — Die Verhandlungen 
der Fractionspolitik die Parteipolitik ſetzen und der Berliner Paſtoralconferenz haben nach 
Andere auf die Wege zu führen ſuchen, die man oben einen ſehr wenig günftigen Eindruck gemacht 
ſelbſt gehe. Nicht den Perſonen ſolle man den und die Officiöſen geben dem unumwundenen 
Krieg erklären, ſondern nur jener oberflächlichen 
Politik, die mit ein paar Sätzen regieren wolle. 


Veutſchlaud. 

„ Berlin, 14. Juni. Die erſte Ver⸗ 
ſammlung des am hieſigen Orte neubegründeten 
national⸗liberalen Vereins fand geſtern 
ſtatt. Es hatten ſich zu derſelben etwa 250 Per- 
ſonen eingefunden, unter ihnen die Abgeordneten 
v. Etzel, Dr. Lasker, Dr. Beſeler, Dr. Kapp, Op⸗ 
penheim u. A. Die Anweſenden gehörten anſchei⸗ 
nend alle den beſſeren Ständen an, und es waren 
namentlich die wiſſenſchaftlichen Kreiſe zahlreich 
vertreten. Eröffnet wurde die Verſammlung durch 
den Vorſitzenden, Gerichtsrath Kowalski, der in 
einer einleitenden Anſprache, im Auſchluß an die 
gedruckt vertheilten Statuten, den Zweck des Ver⸗ 


eins darlegte, nämlich: „eine Verbindung der Par⸗ 


Ausdruck. Ein würdiges Seitenſtück zu der Berliner 


Conferenz bildet die im vergangenen Monat in 
teigenofjen in Berlin herzuſtellen und das politiſche Redner geſtehe auch Anderen den vollen Antheil Cammin abgehaltene den 5e Baftoral-| Weizen Pr. 44 con. 106% 106% 
Verhältniß in nationaler und liberaler Richtung ihres Verdienſtes zu; im Abgeordnetenhaus hätten [conferenz, die mit ihren Vorſchlägen zu Dis⸗ Juni — | — Ir. Staatssclbl. 936% 985% 
zu fördern.“ Redner betonte dabei, daß die natio- die liberalen Parteien zuletzt in allen groben cipfinarmittelm gegen die Anhänger der Civilehe] Juni⸗Jul. — = Tmm.smmro.| 65% 869,8 
nal⸗librrale Partei nicht auf zwei Augen ſtehe und Fragen zuſammengeſtanden. Daneben ſei das in offene Oppolition zu den Staatsgeſetzen ſich 8 Juni 78% = do. 44 de. = 2 
eben jo wenig abhängig ſei, wle man ihr wohl | Vorhandenſein von Schattirungen kein Nachtheil. ſtellt. Die Regierung wird dieſe 3 Rog ge a his Pe a 607% 60% 
vorgeworfen. Sie wolle der Fortſchrittspartei Redner berührt hierauf vorübergehend die Auf- ebenfowenig dulden, wie die der römiſchen Geift- | Jun. Jul 58% 58•% — ri 
nicht entgegentreten und ihr kein Terrain ftreitig | gaben in Staat und Reich und führt aus, daß lichkeit. Juli⸗Auguft 507% 56% 191% 191% 
machen; es ſeien aber noch viele Kreiſe vorhanden, | diefelben nicht allein durch die Geſetzgeber zu löſen Frankreich. p — 55% 35% Aan: 44% 44% 
in denen bis jetzt noch keine Partei ſich organifirt |feien. Die ganze entfeſſelte Kraft des Volkes und aris, 12. Juni. Das „Journal des Debats“ oleum Vent kram 5% U. 94%6“0 — 
habe. Darauf ertheilte der Vorſitzende das Wort der Nation ſei hierzu nöthig; der Staat ſei berichtet nach dem Blatte „Moniteur du Puy de i Oeker. Grebitan,| 130%/8| 1304 
dem Abg. Dr. Lasker, der von der Verſammlung banquerott, der dieſe entbehren müſſe. Dieſer Dome“, der Graf von Paris habe Ne Caſimir 20088. S/ 810% 4 Kürten (8% 444% 440g 
mit lauten Beifallszeichen empfangen wurde. Dr.] Gedanke ſei in der Selbſtverwaltung vorhanden, Perier geſchrieben, daß er fein Manifeſt vollſtändig öl ey. Oct. 20% 20%] Och. Siltertent 62% 62% 
Lasker nahm den Gedanken des Vorredners auf, er müſſe auch in die Geſetzgebung eintreten. Aber billige und der Anſicht ſei, im Augenblick könne 24028 Ruf. Bantnoten 338760 88 b 
daß der Verein keinen Kampf um beſtimmte Wahl Niemand ſolle mit leeren Händen kommen; vor nichts geſchehen, als was das Manifeft 11 9 Eptbr 1 Im 19022 85 Orfter. Banknoten — . Wii 
AJiele beabſichtige. Ausgehend von den zwei ewigen, | Unverſtändigen bedanke man ſich. In dem, was Um den Angriff gegen Gambetta abzuſchwächen, ente 65%, Fonböbötfe geſchäftelos. 
un veränderlichen Richtungen, die in der menfchlichen | Jeder verſtehe, ſei er gelehrt und beredt, und das wird erzählt: Graf Sainte⸗Croir hat ſchlechte . 8 : 


Natur begründet ſeien, der conſervativen und der] möge er verwerthen. Es fei nicht nöthig, immer 
e He a demgemäß auch die Sven I Reſolutionen zu faſſen, ſonſt ſeien derartige Ver- 
a i arte ien im öffen n ſammlungen nur ein Abendvergnügen mit Bier 


ls le allen Sehen. 
ſtänden beſondere Schattirungen und Combinationen 


Meteorologifihe Dexel he ‚dom 15. Juni. 
Ki 337,34 9,1 N lebhaft halb heiter. 


rectionshauſe von Mettray 8 wurde im 


a gungen vor der Frau. Polltiſche ors 340,9 E 8, W ſchwach bedeckt, g. Rg. 

Vereine, die ſich mit abſtraeter Politik he fe nem Vorgeſetzten beigebracht, auf Begehren ans — A ENT mäßie bewölkt 
entftehen müßten, fördernd und hindernd, und zu-|gehen an Uebereifer oder Langeweile zu Grunde | feiner Bamilie gerichtlich für unzurechnungsfähig Postel 334, 74 i ze 
weilen auch, wie jetzt der Ultramontanismns, be Redner ſtellt die drei Factoren für Förderung der erklärt. el 341812 70 0 I heiter 
ſtrebt, eine beſondere Gewalt neben dem Staat öffentlichen Jutereſſen, Parlamente, Preſſe und Aus Lille wird gemeldet: „Am 21. d. M., Feder 341.9+113 NS wach bezogen 
und gegen ihn zu etabliren. Seit 1866 habe man | Vereine, neben einander und beklagt, obſchon er [am Jahrestage des heil. Vaters, wird die Statue Buigöber 341,2 7 JANO wa beſter. 
bei uns zu dem liberalen Streben den Zuſatzſ im Uebrigen ihre guten Dienſte anerkennen müſſe, unſerer Wallfahrtskirche zu Unſerer lieben Frau 9 341, 9,60 N mäßig hell, wolkig. 
„national“ gemacht; es erſcheine dies von daß die Preſſe in den Parlamenten nicht immer | von der Weinlaube feierlichſt durch den Cardinal = 840.7 7 94ND ſſchw heiter, 
Seiten der Partei vielleicht anmaßend, beides] das habe leiſten können, was erforderlich 1 von Cambrai gekrönt werden. Eine große Anzahl] Stettin . 338,507 7END ſſtark heiter, g. N. Rg. 
ſei aber jetzt, wo die Geſtaltung im wäre, da fie nicht ſtets in der Lage geweſen fei, Kirchenfürſten werden aus Belgien, Italien und Helder — 10,3 NND maßig | 
Staate noch nicht fertig, nicht zu trennen. Die rechtzeitig Informationen zu bringen. Das Ver“ England erwartet. Der heilige Vater wird durch Beuel . ne 11 0 ya 112 
Philoſophie ſei in der practiſchen Politik nicht einsleben aber > ganz brach gelegen; nicht in einen Vertreter repräfentirt fein.“ Köln 339,2 T 9,6 N mäß beter 
immer ſtichhaltig; mit dem Syſtem der zelnen Reſolutionen ſelbſt, ſondern in Begründung ſolcher ußland. Wiesbaden 836,2 T SEND lebhaft h beit. g. M. gg 
Logik käme man 4 ihr nicht überall durch. Liberal liege der Nutzen politiſcher Vereine. Der 5 Petersburg, 11. Juni. Seit dem 6. Juni] Trier 335,4 T END ſchwachſbewöllk 
und national ſchienen ſich oft zu kreuzen. Viele bier gegründete national⸗liberale Verein entſpreche liegt hier auf der Newa von engliſchen Quals eine Paris 339,6 J. 9,8 NNO faut bewölkt. 
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eee eee. 
mehr aushöhlen, neue Gewölbe mauern, neue 
Schienen legen, belaſten die Anderen die Güterzüge, 
welche rechts, wenn der Perſonenverkehr ruht, auf⸗ 
und niederſteigen von den großen Erdſtationen zum 
zum Hafen hin, von den Docks herauf nach den 
Depots, welche den Verkehr durch's Land vermitteln. 
Jetzt aber find wir in Aldersgate⸗Street angelangt, 
der Schaffner weiſt eine Treppe hinauf, dann über 
einen Balcon, dann wieder eine Treppe hinab, er 
mahnt zur Eile, denn der Anſchlußzug ſoll in jeder 
Minute kommen. Ehe er aber noch ausgeſprochen, 
läuft ihm ſein eigener ſchon davon, aber er ſchlägt 
während des Fahrens die vorletzte en noch zu, 
ſpringt in die letzte und verſchwindet ſchon in der 
Dunkelheit. Nun habe ich indeſſen doch wohl den 
Anſchluß verſäumt und muß 10 Minuten auf den 
nächſten warten, denn kaum bin ich die kleine 
Treppe hinaufgelaufen, da brauſen zwei Maſchinen 
von rechts und eine ſchleppt von links eine Wagen⸗ 
reihe heran, das läuft und klappt und keucht und 
im Nu ſind ſie alle wieder verſchwunden, nur ein 
kleines Menſchenhäuflein bleibt auf dem be⸗ 
zeichneten Perron zurück. Br müſſen wir lange 
u 


Aus London. 
tocalbahnen. 

(Schluß.) Wir poltern unter der Erde hin 
an ewigen Laternenreihen vorüber, aber nur Ei 
Minuten, da wird es wieder heller, zuerſt nur jo 
viel, daß wir die rieſigen Lettern der großen an 
die Schachtwände gemalten Annoncen leſen können, 
fowie wir aber dem Lichthof und Luftbrunnen 
näher kommen, werden auch die Maueranſchläge 
bunter, mannigfacher, maleriſcher. Da macht 

adame Tuſſand aufmerkſam auf die berühmten 
Männer und Frauen, welche ſie ſoeben ihrem 
Wachsfiguren⸗Cabinet einverleibt hat, da operirt 
ein bunter ſchnauzbärtiger Türke au einem Tiſch 
herum, um uns zu der ausgezeichneten Sauce 
Appetit zu machen, die unter dieſem bildlichen 
Fabrikzeichen verkauft wird, da fehlen natürlich 
ebenſo wenig die Nähmaſchinen, wie die Offen- 
rachſchen Prinzeſſinnen, da erfahren wir, wo 
billige Bid! chuhe und noch billigere Aerzte zu haben 
ſind. Bie Fülle der Ankündigungen iſt leider oft ſo 
groß, daß wir kaum den Namen der Station auf⸗ 
finden können, ob er gleich kräftig und deutlich 
. G Schriftzeichen auf lehmgrauer 

afel ſteht. 


Wir aber brauchen mehr als dieſen Namen, 
denn wir wollen nicht direct hinab auf dieſer 
Linie zur City hin, ſondern ſeitwärts weiter und 
müffen alſo wechſeln, hier oder 1 Als 
der Schaffner die Thür zuschlagen will, nennen 
wir ſhm nur den Namen unſeres Zieles und das 
genügt. Er giebt ſofert Auskunft, daß wir erſt 

uf der zweiten Station umſteigen müſſen und 
zeigt uns, dort angekommen, unaufgefordert den 

eg zu dem entſprechenden Perron. Imwiſchen 
müſſen wir aber noch einmal durch die Erde. Da 
mitten unter dem Kern der City weitet unſer 
Schacht, der bisher nur Raum für wei Züge bot, 
ſich zu einer unterirdiſchen Halle. Zur Seite ſieht 
man, wie in das Innere eines Bergwerks, da 
immern Gaslichter, da wanken Laternen, da iſt 
eine Menge Menſchen beſchäftigt zu karren, zu tragen, 

du rollen, andere hacken und graben, andere mühen ſich 
mit Laſtwagen ab. Wir werfen da einen Blick 
in das Depot, den Güterbahnhof der unterirdi⸗ 
ſchen Eifenbahnen. Während die Einen an der Er⸗ 
weiterung arbeiten, den Londoner Thonhoden immer 


ilt kein Fahrplan, keine Pünktlichkeit. Da 
chleicht die Maſchine, die ſonſt fo windſchnell da⸗ 
hinjagt, en und vorſichtig, das Pfeifen hört 
nicht auf, immerwährend explodiren unter den 
Rädern mit heftigem Knalle die Signale, ſo daß 
der geängſtigte Paſſagier aufſchreckt und während 
der ganzen Fahrt in „ Aufregung bleibt. 

Es kommen aber Unglücksfälle kaum vor, denn 
le zuverſichtlich das Rieſenwerk für gewöhnlich 

etrieben wird, ſo vorſorglich iſt man ſofert, wenn 
die Situation bedenklich wird. 

Es iſt nicht nur das Gefühl der ungeheuren 
Verantwortlichkeit, es iſt zugleich ein ſchöner Zug 
von Menſchlichkeit, der biele Vorſorge dietirt. Er 
äußert ſich auch auf andere Weiſe oft mitten im 
brauſenden Verkehr. Kürzlich wartete ich an einem 
Sonnabend auf der Station Elephant and Caſtle. 
Um Stationsnamen find dieſe Bahnen immer fehr 
verlegen. Am liebſten nehmen ſie den einer Straße, 
iſt darin aber eine andere Linie zuvorgekommen, ſo 
müſſen öffentliche Gebäude, Manſionhouſe, Keu⸗ 
ſington⸗Muſeum, Temple herhalten, glebt es auch 
die nicht, ſo entlehnt man die Bezeichnung einer 
renommirten Bierfneipe, für welche der Londoner 


es noch us vor dem Diner ein Stündchen im 
Hydepark um erzuſchlendern, ohne ſich vorher durch 
den Weg zu ermüden, ſo ſinden wir zur Seite das 
kleine Stationshaus, durch deſſen Keller die Bahn 
dorthinführt, haben wir einen entfernt wohnenden 
reund zu beſuchen, ſo koſtet das ebenfalls keine 
eit, wenn wir nur die Station ſeiner Wohnung 
wiſſen. Das Alles find aber nur die Aunehmlich⸗ 
keiten dieſer ee und auf der ganzen 
Welt einzigen Anlagen. Ihren Nutzen erkennt 
man . en zwiſchen 9 und 10 Uhr, wenn 
Tauſende junger Kaufleute mit ihren Jona: en 
Taft che die Züge füllen, Arbeiter ihrem Ge⸗ 
chäfte zuziehen, Mädchen in die Magazine und 
Bureaux eilen, in denen fie den Tag über ihr 
Leben verdienen. Die Schranken, welche Zeit und 
Raum dem menſchlichen Verkehr anderswo überall 
errichten, ſind durch dieſe Bahnen und ihren 
muſterhaften Betrieb befeitigt worden, man kommt 
letzt in London mit ihrer Hilfe ſchneller zu feinem Ziele, 
als in allen kleineren continentalen Hauptſtädten. 
cht immer aber geht dieſer Betrieb I glatt 
e und muſterhaft. Es kommt der Herbſt, es kommen 
warten auf den nächſten Zug nach Ludgatehill?“ die Nebel, jener feſte ſchwarze, der wie eine ver⸗ 
frage ich einen. „O nein, da iſt er ſchon“, ſagt er, filzte Decke in * er Höhe über der ganzen mit beſonderer Vorliebe zwei möglichſt heterogene 
der erwartete kommt jetzt erſt eben an; wir ſprin⸗ Stadt liegt und allem Ruß, allem Rauch zur un⸗ Dinge zum Schilde wählt. So giebt es nicht nur 
en hinein, alle Vorgänger waren nach anderen] durchdringlichen Unterlage dient, oder der weiße, „Star und Garter“ (Stern und Strumpfband), 
fle gegangen. Der zu wird jetzt lichter und dicke, zähe, der über dem Boden ruht, die Atıno- ſondern auch „Bull and Gate“ (Stier und Thor 
reier, die dunklen Gewölbe find verſchwunden, ſphäre abſolut undurchſichtig macht, jeden Verkehr „Elephant and Caſtle“. Und letzteres iſt zugleich 
man ſieht auf die kleinen Höfchen, auf die Häuſer, vollſtändig unterbricht. Dann tappt der Menſch eine der bekannteſten Stationen für Eiſenbabn, 
auf die fteilen Ufer des Holborn⸗Thales, welches ſich mit Hilfe der taftenden De weiter, um ben | Omnibus und Pferdebahn im Süden. Dort wartete 
die mittlere Stadt in zwei Hälften reißt und alle ür uf in feine Seitengaſſe oder gar die Haus⸗ ich, der Zug kam mit Arbeitern überladen, denn 
1 zum Vorſpann zwang, ehe der neue thür nicht zu verfehlen, denn die Laternen ſieht es war Sonnabend. In einer Ecke auf einer Bank 
iaduct das Thal überbrückte, man würde in die man nicht mehr, dann geht kein Omnibus, fährt] 3. Klaſſe war ein Arbeiter ſchwer erkrankt. Bleich, 
Straßen hineinſehen, wenn nur die hölzernen kaum ein anderer Wagen. Die Bahnen wehren bewußtlos, ſchlaff an allen Gliedern lag der Arme 
ven auf allen Uebergängen uns nicht ven ſich nach Kräften gegen den Feind. Das Perſonal da. Sofort unterbrach das geſammte kleine Per⸗ 
lick verſperrten, Und wie wir nun auf dem wird ſofort verdoppelt, Menſchen mit Laternen ſonal feinen Dienſt, aus den Polſtern eines Coupe 
großen Lupgatehill⸗Bahnhof anlangen von unferer| poftirt man auf den Schienenwegen, Knallſignale erſter Klaſſe ſtapelte man ihm dort ein Lager auf 
unterirdiſch begonnenen und fortgeſetzten Fahrt, werden dicht bei einander ausgelegt. Dann kann und bettete ihn darauf, ein Beamter ſetzte ſich zu 
werden wir inne, daß wir uns im erſten Stode | ſelbſt dem unbefaugenſten Stammgaſte ängſtlich] dem Unglücklichen, um ihn zu warten. Als biefer 
befinden, hoch über der Themſe, auf dem Niveau zu Muthe werden. Locomotive und Zug ſieht er aber fah, daß das Rütteln des Wagens ihn kränker 
noch nicht, wenn ſie unmittelbar vor ihm 
ſtehen, nur der Spectakel verräth die Ankunft, 
und dieſer wird nicht geſpart. So ſtill es 
für gewöhnlich hergeht, ſo viel Lärm macht 
man daun, um dem etwa eutgegenkommenden 
Zuge Zeichen zu geben. Denn an ſolchen Tagen 


der prachtvollen Brücke, welche hier den Strom 
überzieht. 

So fahren wir in jeder ar für billiges 
Geld in wenigen Minuten. ollen wir in's 
Kenfſington⸗Muſeum gehen, fo bringt uns die 
Metropolitanbahn in wenigen Minuten hin; wäre 


machte, am ruhigen Liegen hinderte, wurde noch 
einmal angehalten, aus den Polſtern auf einer 
Bank der Station ein Lager bereitet, der Arme 
dorthin transportirt und ein Arzt geholt. Unſer Zug 
hatte darüber natürlich 5 Minuten verſpätet, aber 
vielleicht war damit ein Menſchenleben gerettet. 


0 > e ; N F ve din a ES DR ren 5 Wer e we ” ; & e is NENNEN ng 2 5 9 7 Fe 1 2 
Befkauntmachung. ekanntmachung. Die Vau⸗Productiv⸗Genoſſenſchaft „Danzig“ | Zum 1. September 
ane e eee e g e e Eingetragene eech Aer ene 


übernimmt jede Art Neu⸗ auch Reparaturbauten, Abbruch von Vorbauten ꝛc, mit oder 
ohne Matexiallieferung, in Accord und Lohnſatz. j 
Ve en und Koſtenanſchläge werden bei Ausführung der Arbeiten gratis ge⸗ 
iefert. 

Durch die Mitgliedſchaft moraliſcher und befähigter Arbeitskräfte find wir in der 


turs und Modewaaren⸗ 
eee ee 
Der Vorſtand Gehilfen. (Gewandten 

Verkäufer.) | 5 


Lieferungs⸗Offerten ſind verſiegelt mit haben folgende Perſonen die beigeſetzten 
der ee auf Meferung Forderungen noch nachträglich A e 
von Mauer "ar. bis zu dem 92 155 0 

i 1) Krabbe 350 & und Zinſen, 
am nr . er., 2) A. v. Boltenſtern u. Wittwe v. Bol⸗ 


im Bureau der unterzeichneten Behörde an⸗ 3) ale Ee o Beladen 


bergumten Termine einzureichen. ; 
ante . in Beyerſee 575 K, 
Die Fieferumgsbebingungen „ welche auff ) Amalie Fabricins, geb. v. Boltenſtern, 


ich für mein Manufak⸗ 


ortofreie Anträge gegen Erſtattung der j O. B K 1 J. K w 7 KI 8 
opialien abſchriftlich mitgetheilt werden, in Culm 876 , 5 . Benokmann. A. Krause. M. Hats Datschewski. 1 
liegen 0 ae re 5) E!! ABBlleiie [an 13 a 1 Albert Schütz, 
A Bangig, den 18. Sud 8 J Aman Wlan 0 1 tu Ochſen, ER Stralſund | 
1 175 . mma v. Berg in Culm g ee a ET 
Kaiſerliche Werft. 8) Suſette v. Berg in Culm 120 u. 3 bis 4 Jahre alt, E in Sohn ordentlicher Eltern, 


9) Lina Niemann in Culm 100 


x Bekanntmachung. KR. a zur Prüfung dieſer Forde⸗ 


verkaufe ich am 27. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, in Böttchershöfchen, ganz nahe dem E der polniſchen Sprache 
Tragheimer Thor bei Königsberg i. Preußen, bei ſofortiger Abnahme und gleich baaver |qmÄtchti i 
Bezahlung in öffentlicher Auction wegen Aufgabe meiner Pachtung in Grünhof. mächtig, findet in meinem Tuch⸗ 


ür die Kaiſerliche Werft follen ci Juli : und Modew Geſchã s 
2000 Stück e c un ehe beſchafft 5 Bluhme-Rudnicken. fort als 8 1 Fe 


tt. 3 N 
ö „vor dem Commiſſar im Terminszimmer 
Lieferungs-Dfferten find verſiegelt mit No. 4 anberaumt, wovon die Glaubi er, 


der Aufschrift: Submiſſion auf Lieferung welche ihre Forderungen angemeldet haben, 


Herr Lemcke in Böttchershöfchen übernimmt, ſofern es gewünſcht wird, die Ver⸗ 
ladung und Verſendung, ſowie Unterhaltung auf einige Zeit gegen mäßige Entſchädigung. 


Ernst Beesel 
in Mewe Weſi⸗Pr. 


a 


von Pfählen“ bis zu dem in 8 18 5 

>. nm 22. Juni er., in Calm pen g. Jun 1874 Engl. Portland-Cement l Agenten⸗G 

ee a Behörde an Königl. Kreis⸗Gericht oorzuglih een ad Höch eepebige Quali Ausſtellungs⸗Looſe. Fü gen N 1 EN k 
erzeichneten Behör 2 8 Rar 5 5 b 

beramnten Termine a esche Der Commiſſar des Concurſes. 5 (tät, offerirt billigſt 4472 Ziehung am 22. d. M. baren Artilels der Eiſenbrauche (Gab ui > 


Die Lieferungs⸗Bedingungen, welche auf 2 1 


portofreie Auträge gegen Erſtattung der Bekanntmachung. Herrm. Berndts, 


Zur Verlooſung find beſtimmt: Waller) werden tüchtige Aten gelen 
Comtoir: Laſtadie No. 3 und 4. 3 i 


eihemat. belt erten mit Angabe von 2 
1 Hauptgewinn, Werth 30,000, else man unter der Chiffre A. & 
1 


opialien abſchriftlich mitgetheilt werden, ; 7 en 

liegen nebſt den näheren Hedar Sangaben | . Der Kaufmann Julius Iutg’iche Con⸗ 1 5 135,0 4322 an die Annoncen ⸗Expe ö 
2 Negra = Einficht * eder ee eee Gut 2 Polſterheede „ 19.99, Nudel Mose in ee een e 
Kalſerliche AR erft e den 6. Juni 1874 offerirt billigft (952 a u. a 8685 ir ene Bahnen a 55 Me I 
Eur even — 477 o. . 5, N 0 ration, empfie N 
. König „Kreis⸗Gericht. i Roman Plock, 1 do. 4,000, J. Hardegen, Jopeng. 57. Letzte Stell 5 
Bekanntma un 1. Abtheilun 5 A (4523 Milchkannengaſſe 14 2 do. - & 3,000, 1? Jahre. (4576 
ch ß. Mir bringen hiermit zur öffentlichen 8 : 5 do. & 2, 000, in junger Mann, Materialiit, ſucht mit! 
Kenntniß, daß das Aetien⸗Capital 000, einer vorläufigen Einlage von 1500 N 


. ' 
40 do. „ & 1, 
Gerippte Eiſenbleche ſowie 4000 diverſe Gewiss ſich an irgend einem Geſchäft thätig zu be⸗ 


Berlin-Stettiner eee 


tlic eneral = Berfammlung zu Trottoirlucken paſſend geſchnitten, hält! Obige Hauptgewinne werden den Verloo⸗ | theiligen. Selbi i 
Eiſenbahn E vom 19. Mai d. J. durch Zuſammenlegung ſtets auf Lager l funge-Beltimmungen gemäß auch in baar neigt, eine Stelle N Rn 
„ von fünf alten Actien in drei neue Actien R roh fr aus bezahlt. Summe als Caution zu ftellen. Gefallige 
RT 4 1 5 712,000, auf = 427,200. reducirt. 1 5 1780 7 Loose a | Thaler Ren e unter F. R. poste restante 
FR] A er : “ ilchkannengaſſe 14. Pelplin erbeten. 4583 
x A Wir fordern daher, um den Beſtimmun⸗ find zu beziehen durch das Bureau der Nur ſelbſt änbigen Führung einer Meinen 
' gen der 38 243 und 248 des allgemeinen Neue Intermation. landwirthſchaftf. Ans: Z Landwirthſchaft wird eine Wirthin n 
deutſchen Handels⸗Geſetzbuches zu genügen, 7 1 ſtellung zu Bremen. . 823 geſetzten Jahren zum 1. Juli geſucht. Per⸗ 
— 2 d auf, etwaige Forderungen Matjes⸗ eringe „  Hypotheken-Oapitalien Hönliche Vorſtellung Freitag, den 19. Juni, 
“er N ei Elb inn ber 11874 5 find in größeren Poſten ſtädtiſch u. ländlich | Vorm. von 9—12 Uhr, im Gaſthauſe zum 
e Ing, den 9. Juni 1874, empfiehlt (Danziger Gerichtsbarkeit) zur 1. Stelle zu | „Stern“, Heumarkt No. 4. 4581 
ET RE Der Auffſichtsrath er = beſtätigen durch E. Klitzkowski, ge⸗ ür die Tabaksfabrif einer Prodinzjal“ 
4 der e Eiſenhütten⸗ Carl! Schnarcke. sihtl. vereid. Wechſel⸗ u. Waarenmäller. ſtadt wird ein gemanbter Verkäufer in 
Mit dem 15. Juni d. J. tritt unter der Be⸗ eſellſchaft. "Sehr billige Zelt- und Ein leichter offener einſpänniger Wa: mittleren Jahren, der polnſſchen Sprache 
Ger blen, ei debe G ln is; ehr billige Zelt- un werd kun 200 Ennfen gefuaht, Of. Ge His häustige Detail. u. Fuze 
er⸗Verkehr ein directer Tarif zwiſchen einrich. ( 1 1 H iter efördert durch die Exped. Ucht. Nur ſolche eiwerbe 
Marq uisen-Leinwand, dieſer Zeitung. unter Beifügung ihrer Zeugniſſe 


ie Exped. dieſ. Ztg. 


adenmädchen, die im Seſden -u Porzellan⸗ 
Geſchäft geweſen, empfiehlt für Danzig 
4572) J. Dau, Goldſchmiedegaſſe 7 
um 1. Juli cr. ſuche ich einen unverheir⸗ 


8/4 breit, a 23, 3 bis 43 Hr, do. / breit, 
„in gestreift a 3 bis 4 empflehlt « 
Kto Retzlaff 


iſchmarkt 16 und Milchkannengaſſe No. 1. 
Fiſ gau bene Na ane franco.) 


unſerer Station Danzig, ſowie mehreren D 
—.—.— der Oſtbahn einerſeits, und Sta⸗ Dampfer-Verbindung. 
nen des Mitteldeutſchen Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
bandes andererſeits, in Kraft. , Danzig—Stettin. 
Druderemplare dieſes Tarifs find bei Dampfer „Stolp“, Capt. Marx, geht 
znjerer Güter⸗Expedition zu Danzig und am 17, Juni von hier nach Stettin. 
ei unſerer hieſigen Güterkaſſe zum Preiſe Güter⸗Anmeldungen nimmt entgegen 


dreſſe 4586 an 


von 77 Sgr. pro Stück käuflich zu haben. erdinand Prowe ' RE — — brauchbaren Inſpector. Meldungen 
‚Stettin, ten 10. Juni 1878. Maden Mittwoch, den 17, un, Aechte Einlager e ee ee een: 81 
Direetorium Bermittans 10 e, werde ih Der Verkauf von 20 Sonthdown⸗ Ehe ten bei Zewit Mr. Lauenbg. 


Gras⸗Käſe 


der Berlin⸗Stettiner Eiſen⸗ zereſch Gr Mühlengafie 6_ a. einen 
errſchaftl. Mobiliar 2 Sophas. 1 empfehlt in größeren Poſten 


x in - e iegeſtuhl mit Plüſch, 1 De 


Vollblut⸗Böcken in Alt⸗Rothhof E. Lucas, Bi a 
bei Marienwerder beginnt am 25. Ein umverbeivatb. Richtiger Gärtner fud b 


Ra 


N . Spiegelſervante, 15 ibeti Ir. pr. 10 . excl: i i iere 459 
Frendo u 7 85 905 es See nf 12 3 2 * 955 ex Juni ui Die gekauften *. — 1592 e 
Rothwendige Subhaſtation. Beten. Kleidungeſtücke, Porzellan, 2 Jon. Entz, Idort ſtehen bleiben. ane 
Das dem Beſitzer Aron Emaus ge gen u. Küchengeräth mit Zmonatl, äußerer Mühlendamm 67 ER 7. se x 
hörige, in Neuteich ae im 25 reditbewilligung für bekannte ſichere zu g 0 E, Genschow. auch er 
uctions⸗Gegenſtände heute von | ch iſt, 
am 7. September er., hr ab befichtigt en (4602 K E. S2 Mr A : 2 15 8 m 50 und 
Vormittags 10 Uhr, Nothwanger, Auctionator. weijähriger Holländer Bulle 
fed eee Die D brik e rn sure, u aoten| Und zu verfaufen in Grebiner 
feiget ſchle 9 Urtheil über die Erthellung ie achpapp enfa i — ee 1 wald bei Pinrsemain 
[4 uſchlag von 1 
noſſenſchaft Königsberg i. Pr. (43554313) " 1. 7 - 
” e Sr Herrm. Berndts, nterzeichneter, im Beſitze eines abſolut G 0 d rü (ie Nr f e In e 4 
ebenda verkündet werden. Danzig (Comtoiv Laftadie 3 u. ), als scheren Mittels, ebenſo ſicher rundſtüdsverkauf. franzöſiſcher Sprache en vertraut ift, 
Es beträgt das Geſammtmaß der der empfiehlt beſte gsphaltirte merzlos Mein Grundſtück, ca. 200 Mrg. groß, ſucht hierin für feine freie Zeit Beſchäftigung. 
vorzüglicher Kleeboden, mit feſten neuen „Ztg. er 


Grundſteuer unterliegenden Flächen des] Dachpappen in . Stärken u. 

Grundſtücks: 6 Hekt. 88 Are 70 Meter; ganz reeller Qualität. . 

der Reinertrag, nach welchem das Grund« Adialyt, e Dachüberzug. 

ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden:] Asphalt⸗Dachlack, engl. Steinkohlen⸗ 

65,78 Thlr.; Nutzungswerth, nach welchem eer. Sa : 

das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ Dachlatten zc, zu billigften Preiſen, u. itber- 

lagt worden: 30 Thlr. nimmt die Eindeckung der Dächer unter 
Der das Grundſtück betreffende Auszu Garantie. (4473 


ft lle, thek i A 
are 5000 Wolſſäcke 
nnen im Bureau eingeſehen werden. 7 f " 
Dieſeni [ & t d 
a ao OD Stück Ripspläne 
der Eintragung in das Hypothekenbuch bes (auch ohne Naht), 


allen ze wagen haber deen keene] 3Scheffel⸗Getreide⸗ 


aufgefordert, dieſelben zur Vermeipung der 


Hühneraugen 


u 1 verſendet daſſelbe mit Ge⸗ 
rauchsanweiſung zu 1 Thlr. 10 Sgr. (Hei⸗ 
lung garantirt.) (4590 


4 

R Oscar Wichterich, 
_Strafiburg i. Elf, Tränkgaſſe 18. 
Engl. Chamottsteine 


Marken: Ramsay und E. & M., 
offerire billigſt. 
Herrm. Bern 


Comtoir: Laſtadie No. 3 14. 
Haut- und Geschlechts- 


t 
Adr. nk in d. Exp. d. Stg. erbeten. 
in tüchtiger Hofmeiſter, der auch die 
ſtände halber *. . Be: E e findet ſofort oder 
i en zu verkaufen. . J. St 0 
Rich Balbwfen bei Neumark Weftpr. | per Prauſt. ellung in Pran fein] 
4434) Prager. Eine bis zwef Damen wilnichen 
Fin Gartengründſtück in Langefuhr, mit 
7 Zimmern, Küche, Hof, Stallungen und 
ſchönein Obſt⸗ u. Blumengarten, joll unter 
vortheilhaften Bedingungen, bei geringer 
Anzahlung, ſofort verkauft werden. käheres 
Langenmarkt 29, 1 Tr., Vorm. v. 10—1 Uhr. 
aus in einer der ſchönſten Straßen 
Danzigs, in, welchem ein Geſchäft ſeit] bet 
22 Jahren mit beſtem Erfolge geführt worden 
feed, d e e e 
Anzahlung . dd 


Wirthſchaftsgebäuden, beabſichtige ich Um⸗ 


d zum 1. Oct. zu miethen 
ige Adreſſen werden untern 
Expedition dieſer Zeitung er 


eute zu ver? | 


N 
räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 7 j 5 jeder Art, Schwäche⸗ 805 Exped. d. 
8 anzumelden. armer äcke Krankheiten zuſtände, Pollutionen Ein A enes rut les Garten⸗Gründſtück, * ˙ 1 
Tiegenhof, den 8. Juni 1874. empfiehlt (4348 Ar ee 110 b be 7 15 ei brie⸗ E nahe der Stadt it unter gänftigen Bes 
j ⸗Gerichts⸗ 4 3 ründlich befeitigt. Auswärts brief- | e aufen. Adreſſen u. 456 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation Otto Retzlaff, ch Shechläftst Dr, Defimfen danente⸗ Pinpungen e 5 abe 5 10 


1 
ſtraße 2. Berlin. Schon Tauſende geheilt. 


Auction 


in Parſchitz bei Krockow Freitag, den 

19. Juni er., Vormittags 10 Hhr. 

x Pa Aufgabe der Pachtung beab⸗ 
ſichtige ſämmtliches lebende und todte In⸗ 
ventarium öffentlich zu verkaufen. Darunter 
12 Pferde, 10 Kühe, 1 Bullen, ſämmtliche 
Ackergeräthe, eine Häckſel⸗ u. Schrotmühle 


Die ug des ey 
h E erei-Ver 2 
mit Heß „ober Se 1 1 Nan auf den 28. Juni er Vacmittage 20 une 
ſehr ruhig., nur aus er En RER 70 in Dirſchau im Saale des Reſtaurateurs 
zu miethen u. zu Michaelt der Lage l. dez] Hrn, Hartung feftgefegt, wozu alle Vereins 
ew. Abr mit gef, Angabe der, En ‚1 269 | mitglieder vorgeladen und fünmtliche Herren 
Meiechpreiſes unt. No. 46 feülberer 5 Brennerei-Verwalter der Provinz wie aus 
Weine Grundſtücke (ri ER „Be | weiteren Kreiſen hiermit ganz ergebenft eine 
M fiter Carl Schulz) in © harfenort, geladen und zum Beitritt erſucht werden. 
Guteherberge u. Lepit, bin ich Willens, ſo⸗ Fagesordunn 2 

J. Vervollſtändigung der Statuten. 


Der r (4525 Commandite Milchlaunengaſſe No. 1. jn kleines Haus 
Bekanntmachung. „Anſekten. ulber 


(de Verfügung von heute ift in unſer [ausgewogen und in Schachteln in friſcheſter 
eee ee eee der Kauf⸗ und ſtärkſter Wagre. 

mann (Apotheler) Hugo Heubach in Dt. Eylau, Inſektenpulver⸗Tinktur 
in Firma Heubach, vor Eingehung ſeiner in Flaſchen von 2 


ul Er, an, 
it Emilie geb. Spaenfe durch Ver⸗ Blaſebe 
e pom E. October 1864 die Gemenjgaı | Inſektenpulver⸗Blaſebälge 


0 f . mit Roßwerk, und Kornreinigungsmaſchi⸗ t auch einzeln zu verkaufen 
deco un Anffeem, ag berjelbe dure Erb Motten 5 nider [mm 9 — . e Jaber al Berpubten, Das Hemi in| 3: eur lbenden Nugen des Vereins. 
Ion Beide Bernie oder Glücks⸗ a Schachtel N—5 Gr 2827. Neitzke. Sa e BR te sebäuben, hie 3: Sslprechung der neueften Brennereis 
. u t, ausgeichlefien nt empfiehlt die Droguen- und Parfümerie Mit 810,000 % Anzahlung wird Härtner, Gemüſehändler paſſend; das in 4, A Mitglieder. (4590 
oſen berg, den 2. Jun 1874. Waaren⸗Handlung von eine gute Landbeſitzung zu kaufen] Guteherberge beit. a. ca. 14 b cee u. V 8 d. 1 
Königl. erg Albert Neumann, $ Ares en von Selbſtverkäufern mit ſpe FR Dan 15 WÜpfergahe fl. Dams — nn = * 
5 . on i „ ſönli anzig, Töpferge 1 . R R 
I. Abtheilung Langenmarkt No. 3. (3430 cieller Beſchreibung der Größe ꝛc. werden „ Nn. Auch Wieſen 


Die Frau eines armen Invaliden, welche 
vor einigen Tagen von zwei Knaben 
entbunden iſt und ſich in einer ſehr trau⸗ 


unter 4375 in der Exped d. Ztg. erbeten. 
Pee der Elbinger Actien⸗ 


Bi 8 Achverbendes des Danner Wer Pa rfü m- Al P e n d uft 
1 


ders im he Jahre auszuführenden 


ar = N d 11. Juni 1874 ist stets zu haben bei (4163 
riefkohl, den 11. Juni 1874. 2 vr 
Der Deichhauptmann. C. H. Domanski W e. 

ix. (4579 Langgarten 107 u. an der Legan. 


f 18 5 ; Geſellſchaft für Fabrikation von Eiſen⸗ tauſche ich mit einem Haufe in der Stadt. rigen 9 . bitt 
Erdarbeiten follen 45,000 bis 50,000 Cubik⸗ Eau de Reichenhall & Selzpard bahn il Ar nn ſtehen von ſeheab] dauſche ich- ue er adl. rigen Lage befindet, bittet edle Herrſchaſten 
meer m Ace er dene e W f been e ante m e &ıse| Ein practischer Müller, |" er ii Beere Ne 16 1 
eſtſorder 8 5 uß an und darüber, eichene nitte in e e ; — —f lt 1 
, ,, f vd Kraft Dust DE | 
. 9 Ur auzw. tet. . S 0 9. ) De lat, ch. bek. N 
N „ach ing 0 A 10 be, 0 . Mayfa 15 en Don si. 1 205 zwecke geeigı Die Direction. agg unter Auen poste rest. Chriſtburg. Bi „od. a babe ich SR | 
a ude 7 0 AU. ‚ 72 2 . 

Han zu weldiem ic Internehmer mit bem 778 =: 1 Biehl 1 al 2 für eee. Lehrling ge Die er ee \ 
emerken einlade, da 5 N K auf ca 34 WB n wird he ze nferer Sonntags- 
i i d 180 eprannter a 8 mit guten Schulkennlniſſen. Ausgabe (4. 1. a 
dingungen im Termine werden bekannt 3 9 eſu ch t. 44010 4 le Davidſobn. usgabe (4. Seite 1. Annonce) muß Kar . 


Bolt heißen, was wir zu berichtigen bitten. 
rr // / AAo o eee 


Redaktion, Druck und Ver von 
A. W. Rafemann 28 — 


Offerten nebſt Preisangabe unter No. Einen im Verwaltungs⸗ und Bolizeifach 
4265 nimmt die Expedition dieſer Zeitung & geübten Schreiber juht — (4578 
entgegen. die Domainen⸗Receptur in Tiegenhof. 


